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Wärmenetze

Nah- & Fernwärme:
• Zentrale Wärmeerzeugung (Heizkraftwerk, BHKW, etc.)

• Lieferung von verbrauchsfertiger Wärme (ca. 50-80°C

• Gedämmtes Leitungsnetz (mit Leitungsverlusten)

• Energiequellen: → Öl, Gas, Holz (CO2)

→ Geothermie

Umfassende Infrastruktur für gedämmtes Leitungsnetz notwendig 



Funktionsweise Nah- & Fernwärme

Zentrale Erschließung der Wärmequelle und zentrale Erzeugung der Wärme 

Quelle: BWP



Wärmenetze

Kalte Nahwärme:
• Dezentrale Wärmeerzeugung mittels Sole-Wasser-Wärmepumpe beim Endverbraucher

• ABER: Zentrale und effiziente Erschließung von Wärmequelle

• Lieferung von kühlem Wärmemedium (ca. 8-25°C)

• Ungedämmtes Leitungsnetz (ohne Leitungsverluste)

• Energiequellen: → privater PV-Strom vom Dach (kein CO2)

→ Dt. Strommix (heute bereits zu über 50% erneuerbar)

→ Luft, Erde, Wasser, industr. Abwärme, Solarthermie, Abwasser etc. (kein CO2)

Umfassende Infrastruktur  für ungedämmtes Leitungsnetz notwendig 



Funktionsweise Kalte Nahwärme

Komponenten der Kalten Nahwärme

1. Wärmequelle 

2. Verteilnetz

3. Sole-Wasser-Wärmepumpe 

PVT &

Zentrale Erschließung der Wärmequelle, aber dezentrale Erzeugung der Wärme 

Quelle: BWP



Nutzbare Wärmequellen für Kalte Nahwärme

Jegliche Form der Wärme nutzbar & kombinierbar

Quelle: BWP



Funktionsweise Wärmepumpe

Wärmepumpe fängt kostenlose Umweltenergie effektiv ein!

Quelle: BWP



Kalte Nahwärme

„System“-Vorteile:
• Keine CO2 –Emissionen & 100% Erneuerbare Energien möglich

• Zentrale Erschließung von Wärmequelle

• Keine Leitungsverluste trotz günstiger, ungedämmten Leitungen

• Nutzung & Kombination aller Wärmequellen

• Ausbaufähig bzgl. Netzgröße und Energiequellen

• Wertschöpfung vor Ort

Besonders geeignet für:
• Neubaugebiete → Wärmenetz bei Wohngebiet-Infrastruktur-Installation mitverlegen

→ Energetischer Neubaustandard optimal für Verwendung von Wärmepumpe

Kalte Nahwärme naheliegende Lösung (techn./ ökonom./ ökolog.) für Neubaugebiete



Kalte Nahwärme

Vorteile für Nutzer:
• Heizen im Winter & Kühlen im Sommer

• Kombination mit (eigener) PV-Anlagen reduziert Strombedarf

• Dauerhaft wirtschaftlich & preisstabil

• Geringer Flächenbedarf im Eigenheim (nur Technikraum notwendig)

• Keine Schallemission

• Effizienter als Luft-Wasser-Wärmepumpe, da ganzjährig konstante Temperatur von Quellmedium

Kalte Nahwärme naheliegend (techn./ ökonom./ ökolog.) für Neubaugebiete



Energiebedarfsanalyse

Energiebedarf

• Welcher Energiebedarf ist zu erwarten

→ Wärmebedarfsdichte für Wohngebiet

Quelle: alpha innotec

Ist das Kalte Nahwärmenetz mit dem vorhandenen Energiebedarf kompatibel?



Wärmequellen vor Ort

Wärmequellen

• Welche Wärmequellen sind vor Ort nutzbar

• Wie kann Wärmequelle erschlossen werden

Quelle: alpha innotec

Welche Wärmequellen sind vor Ort (realistisch) nutzbar?



Potenzialanalyse

Geologie

• Welche Potentiale sind vorhanden

→ z.B. Potenzial Erdwärme

→ z.B. Potential Grundwasser

Quelle: alpha innotec

Welche Potenziale sind für die jeweiligen Wärmequellen vorhanden?



Rechtliche Hürden

Geografie

• Gibt es rechtliche Hürden bei Erschließung 

→ Trinkwasserschutzgebiete

→ Bohrtiefenbegrenzung

→ …

Quelle: alpha innotec

Rechtliche Hürden erschweren teilweise die Quellerschließung



Sektorenkopplung durch Kalte Nahwärme

Kalte Nahwärme nutzt unterschiedliche (erneuerbare) Energiequellen
• PV- & Wind-Strom

• Luft-, Erd- & Grundwasser-Wärme

• Industrielle Abwärme

Kalte Nahwärme koppelt Sektoren 
• Überproduktion von PV- & Wind-Strom

• Wärmeversorgung von Gebäuden (Heizung & Warmwasser)

• Klimatisierung von Gebäuden

• Energiesenke von industriellen Prozessen (z.B. Kühlung von Rechenzentren)

Kalte Nahwärme erzeugt Synergien  
• Bisher ungenutzte Energie an anderer Stelle nutzbar gemacht

→ z.B. Nutzung von industrieller Abwärme zum Heizen von Gebäuden

• Effizienz der Energieversorgung wird erhöht da viele unterschiedliche Energiebedarfe bedient werden

→ z.B. Nutzung als Prozesswärme (100°C) & Prozessabwärme (25°C)

Durch Sektorenkopplung überschüssige Energie für andere Zwecke weiterverwendbar



Fragerunde



Kontakt

Martin Knaus
Energieberater

Telefon: 089 / 277 8089 -17
E-Mail: martin.knaus@ea-ebe-m.de

Energieagentur Ebersberg-München gGmbH
Altstadtpassage 4 . 85560 Ebersberg
Münchener Straße 14 . 85540 Haar

Stand: 04.05.2024
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